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Brikettfabrik Clara III (Zeißholz)

Schlagwörter: Brikettfabrik 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bernsdorf (Landkreis Bautzen)

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Seit Ende des 19. Jahrhunderts baute man in der Wald- und Teichlandschaft nordwestlich und nördlich von Zeißholz Braunkohle

ab – so in den Gruben Saxonia, Friedrichsglück, Constantia, Amalia, Ziethen/Elisabeth II, Marie-Elisabeth und im Schacht Bruno.

1908 kaufte die „Eintracht Braunkohlenwerke und Brikettfabriken AG Welzow“ die „Saxonia Braunkohlenwerke und Brikettfabrik“

und erschloss 1910 den Tagebau Clara III. Bereits ein Jahr später wurde die erste Kohle gefördert. Zeitgleich mit dem Aufschluss

begann auch der Bau der Brikettfabrik Clara III, die ab 1911 produzierte. Mit der technischen Ausstattung von sechs

Tellertrocknern, acht Brikettpressen, drei Schneckenförderern, 14 Zweiflammenrohrkesseln und zwei Gegendruckturbinen erreichte

man Tagesproduktionen von 450 Tonnen. 1913 wurden zwei weitere Dampfpressen in Betrieb genommen.

Der Transport der Kohle von der Grube zur Fabrik wurde anfangs mit einer Pferdebahn, später mittels Kettenbahn realisiert. Nach

Stilllegung des Tagebaus im April 1934 erfolgte die Bekohlung über eine Grubenbahn aus dem Tagebau Werminghoff I. Mit Ende

des Krieges wurde die Produktion kurzzeitig eingestellt. Einige technische Anlagen konnten vor der Demontage im Rahmen der

Reparationsleistungen gerettet werden, so dass die Produktion bald wiederaufgenommen werden konnte. Nach der politischen

Wende sank der Bedarf an Briketts; die Fabrikanlage war nicht mehr konkurrenzfähig und wurde am 19.12.1991 endgültig

stillgelegt. Die Abbruch- und Sanierungsarbeiten wurden 1995 abgeschlossen.

Heute liegt das Gelände der Brikettfabrik brach und ist teilweise als Gebiet mit unterirdischen Hohlräumen gemäß §8

SächsHohlrVO ausgewiesen. Lediglich das Gebäude der Betriebsfeuerwehr aus den 1950er Jahren, die Landwaage am früheren

Eingangsbereich der Brikettfabrik und Überreste der Grubenbahn sind erhalten.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)

  

   Datierung: 

   

 1911–1991

Brikettfabrik Clara III (Zeißholz) um 1990 und 2022 (Kartengrundlage: GeoSN, dl-de/by-2-0.: Historische Karten [TK25 DDR
Ausgabe Staat]; GeoSN, dl-de/by-2-0.: DOP Sachsen 2022; Kartierung A. Prust, 2022)
Fotograf/Urheber: Anja Prust
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Brikettfabrik Clara III (Zeißholz)
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Ort: Bernsdorf (Bautzen) - Zeißholz
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 23 6,72 N: 14° 09 0,32 O / 51,3852°N: 14,15009°O
Koordinate UTM: 33.440.857,76 m: 5.693.004,82 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.440.970,15 m: 5.694.837,67 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt steht unter der freien Lizenz CC BY-NC
4.0 (Namensnennung, nicht kommerziell). Die angezeigten Medien unterliegen möglicherweise
zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: „Brikettfabrik Clara III (Zeißholz)“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital.
URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-31100109 (Abgerufen: 4. Juli 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003009
https://www.kuladig.de/Objektansicht/BKM-31100109
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

